
Hallo liebe Leserinnen und Leser der Deichpost am 6. Oktober 2023,
knapp einen Monat nach der Rückkehr aus dem Urlaub schaffe ich endlich mal wieder eine neue 
Deichpost.

Wärmenetz
Noch gibt es leider keinen Vertragsabschluss, um das Vorhaben Wärmenetz zu starten. Wie sich 
das alles rechnet, ob und wie die Wärmemenge für wie viele Haushalte reicht und wie uns das 
Vorhaben gelingen kann, wird mit Stadtwerken und GP Joule sowie dem AZV, der die Wärme lie-
fert, besprochen.

Neues Baugebiet
Da die Grundstücke im privaten Eigentum sind, wird der Gemeinderat am 11. Oktober nichtöffent-
lich darüber entscheiden, ob ein neues Baugebiet in Hetlingen zwischen Op de Weid und Achter 
de Höf errichtet wird. Nach dieser Grundsatzentscheidung geht natürlich alles öffentlich über die 
Bühne. Der sogenannte Aufstellungsbeschluss, mit dem die überplante Fläche und die grundsätz-
liche Art der Bebauung (Wohnen sowie Mischgebiet für Arbeit und Wohnen) öffentlich festgelegt 
wird, könnte in der Dezembersitzung gefasst werden.

Lernhuus
Die Planer arbeiten intensiv daran, wie das Lernhuus in Hetlingen anstelle der alten Umkleidekabi-
nen künftig von Schule und Kita genutzt werden kann. Vermutlich werden wir Anfang November in 
einer Sondersitzung des Bauausschusses über das weitere Vorgehen beratschlagen.

Dorfgemeinschaftshaus
Anbei sende ich die neuesten Entwürfe. Das Ziel ist, ein Gebäude als Ersatz für die alten Um-
kleidekabinen an der Schule jetzt direkt am Sportplatz zu errichten, und zwar in Höhe der Straße 
Op de Weid. Dort sollen sowohl die Sportler duschen und sich umziehen können (Fußball, Tennis, 
Floorball, Volleyballer ...), als auch Bürgern und Vereine die Möglichkeit bekommen, einen Ge-
meinschaftsraum zu nutzen.

Deichpost aus Hetlingen



Solardach
Der Kreis Pinneberg hat ein sogenanntes Solarkataster aufgestellt. Unter diesem Link ist das eige-
ne Haus zu finden. Es wird angezeigt, ob es geeignet ist: 
https://mein-dach-kann-mehr.de/kreis-pinneberg/
Achtung, nach dieser Grafik ist fast jedes Dach im Dorf zumindest „bedingt geeignet“. Nicht be-
rücksichtigt wird in der Grafik beispielsweise das Alter der Dächer. Also eine genauere Prüfung ist 
nach dem grundsätzlichen Check anzuraten.

Deichbank
Am 18. September hat das Landesamt für Küstenschutz das Aufstellen einer Bank auf dem gro-
ßen Deich in Höhe des Heuhafens genehmigt. Am 15. April  2024 beginnt die neue Freiluftsaison, 
sodass der Bauhof dann die Bank dort aufstellen kann. Vorausgegangen sind unzählige Telefona-
te, Briefe, Anträge, Zeichnungen - geschätzt über zwei bis drei Jahre.

Wohnungen dringend gesucht
Jeder und jede sollte bitte prüfen, ob irgendwo die Chance besteht, zu realistischen Preisen eine 
Wohnung zu vermieten. Die Lage im Amtsbezirk ist ernst, um die vom Land zugewiesenen Flücht-
linge unterzubringen. Es wird aber auch ohne diesen Druck „bezahlbarer Wohnraum“ zur Miete 
gesucht. Der Amtsausschuss hat mehrheitlich dem Amtsdirektor die Möglichkeit eröffnet, im Ernst-
fall eine große Immobilie für die Unterbringung zu erwerben. In Hetlingen haben wir zurzeit zwölf 
Personen in drei Wohnungen untergebracht. Infos und Angebote für Mietwohnungen bitte gern 
auch direkt an mich.

Äpfel entsaften
Die Eltern der DRK_Kindertagesstätte sorgen alljährlich dafür, dass die Kleinen selbst gepressten 
Apfelsaft trinken können. Die mobile Saftpresse für die Aktion steht am Montag, 9. Oktober, auf 
dem Einsatzparkplatz an der Feuerwache. Egal, ob Äpfel- oder Geldspenden, jeder und jede kann 
die Aktion unterstützen. Geldspenden bitte mit Hinweis Kita Hetlingen an den DRK-Kreisverband: 
DE33 2305 1030 0002 1508 60. Achtung: Ab 12 Uhr haben alle Hetlinger und Hetlingerinnen die 
Möglichkeit, ihre Äpfel, Birnen und Quitten (Mindestmenge 50 kg) pressen zu lassen. Gebrauchte 
Pappkartons gern mitbringen. Weitere Infos unter www.saft-mobile.de

So, das war es für dieses Mal. Wer Fragen hat, meldet sich oder kommt zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am Mittwoch, 11. Oktober, ab 19.30 Uhr im Raum Idenburg (Feuerwache). 
Auch wer nur zuhören will, ist herzlich willkommen.

Frische Grüße
Michael
  
Michael Rahn, Op de Weid 2, 25491 Hetlingen (V.i.S.d.P) 04103/818047 und 0171/806666

Wer die Deichpost, die unregelmäßig ein bis vier Mal pro Monat herauskommt, gern per 
E-Mail erhalten will, schickt eine kurze Nachricht an 
mr@fw-hetlingen.de
Wer das Ganze lieber gedruckt lesen will, sagt mir gern Bescheid. Bitte beachten: Die 
Deichpost ist keine offizielle Information der Gemeinde. Trotzdem versuche ich als Bürger-
meister, sachlich und wenig parteilich die Themen zu beschreiben.


